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ausserhalb Baugebietsperimeter

vonriegend best. Mischwassersystem

vorwiegend mod if iziertes M ischwassersystem

vorwiegend dezentrale Oberflächige Versickerungsanlage

voruviegend dezentrale Versickerungsanlage erwtinscht,
jedoch nur nach detaillierten
geologischen Abklärungen möglich

vonriegend Trennsystem mit Regenüberlauf in Mischsystem
bzw. mit Ableitung in Schwinbach

vonriegend Trennsystem realisiert

Strassenwasser wird an Schmutzwasserleitung
angeschlossen oder gelangt über 0elabscheider
in die Birs

WAR best.

Vergrösseru n g M ischwasserkanal

WAR proj.

Pumpe

0elabscheider

Proj. Regenüberlauf für Trennsystem

Best. MischwasEerüberlauf, mit erforderlichen Sanierungsmassnahmen

Retentionsmulde

Zentrale Versickeru ngsgraben

E nøe iteru n gsf läc he f ü r Ve rs i cke ru n gs g ra ben,
wenn das Pumpwerk aufgehoben wird

Bachdole Dorfbach

Sammelleitung Brunnenwasser

Kantonaler Kanal

Grenzhorizont

Gemeindegrenze

Einzugsgebiete aus angrenzenden Gemeinden,
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HYDROGEOLOGISCHE BEURTEILUNG DER VERSICKERUNGSMÖGLICHKEITEN

Versickerungsmöglichkeiten mässig bis gut

- sickerfähige Schicht mässig bis gut durchlåissig (S=2-10) - Deckschichten geringmächtig (<3-4 m)
- Flurabstand des Grundwasserspiegels >3 m

Versickerungsmöglichkeiten mässig bis schlecht
- sickerfähige Schicht mässig bis schlecht durchlässig (S=0,5-2)
- Deckschichten geringmächtig (>3-4 m)
- Flurabstand des Grundwasserspiegels >3 m

Versickerungsmöglichkeiten schlecht

- sickerfähige Schicht uneinheitlich, meist gering durchlässig (S<0,5)
- Flurabstand desGrundwasserspiegels unterschiedlich (meist > 3 m)

Ve rsicke ru ngsmög I ichkeit sch lecht und ei n gesch rän kt

- sickerfähige Schicht uneinheitlich, meist sehr schlecht durchlässig (S<< 0,5)

- geotechnische Abklärungen erforderlich

- hydrolgeologische Abklärungen erforderlich

EINSCHRÄruTUruCEN BEZÜGUCH GRUNDWASSERSCHUTZ

G ru n dwasse rsch utzzon en (vg L Sch u lzzonenreg I em e nt)

ZONE I Fassungsbereich
- Versickerung verboten

ZONE ll engere Schutzzone
- Wahl der Versickerungsanlage stark eingeschränkt

ZONE lll / HE weitere Schutzzone / hydrologisches Einzugsgebiet gemåiss Gemeinderatsbeschluss
- Wahl der Versickerungsanlage stark eingeschränkt

Schutzzone Gemeinde Reinach

Gewässe rschutzbere iche

IA B - Wahl der Versickerungsanlage stark eingeschränkt

Gewerbe- und Industriestandorte

- Versickerung nur nach speziellen Abklärungen zugelassen

Altlastenverdachtsflåchen (Deponien, alte Kiesgruben, Terrainveränderungen)

- Versickerung nur nach speziellen Abklärungen zugelassen

Grundwasserspiegel (HW)

26s ffiJ?i;:J"i:ïå:[äì3iJ."s;,iåH"$:Lili",
eingedolter Bach

Gemeindegrenze

Grenzhorizont mit hohem Sickerwasseraustritt

X Quellen nach Geologischer Karte
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